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Allgemeines

(1)

(2)

Aus aktuellem Anlass informiert das Ministerium ftr Verkehr Baden-
Wiirttemberg (VM) die Regierungsprasidien tber die Anderung bei
Erleichterungen fir die Vergabe 6ffentlicher Auftrage zur Beschleunigung
investiver MalRnahmen zur Bewaltigung der wirtschaftlichen Folgen der
COVID-19-Pandemie auf Grund der Einfihrung der Verwaltungsvorschrift der
Landesregierung zur Beschleunigung der Vergabe offentlicher Auftrage zur
Bewaltigung der wirtschaftlichen Folgen der COVID-19-Pandemie.

Das Schreiben vom 24.07.2020 behalt mit Ausnahme des Punktes (6) seine
Gultigkeit. Der Punkt (6) wird mit diesem Schreiben angepasst.

Vergabe von Bauauftragen

3)

Abweichend von § 3a Absatz 2 (VOB/A) kdnnen Beschrankte Ausschreibun-
gen ohne Teilnahmewettbewerb ohne nahere Begriindung bis zu einem ge-
schatzten Auftragswert von 1.000.000 € (netto) fur Bundesfernstral3en und
1.000.000 € (netto) fiir LandesstraBen angewendet werden.

Schlussbestimmungen

(4)
(5)

(6)

Diese Regelungen gelten befristet bis zum 31.12.2021.

Fur Liefer- und Dienstleistungen des Landes gelten die Regelungen der VwV-
Beschaffung unabhangig von diesem Einfihrungserlass ab dem 01.01.2022
unverandert weiter.

Dieses Einfuhrungsschreiben wird entsprechend der VwV Re-StB-BW vom
01.07.2008 in die Liste der Regelwerke der Straldenbauverwaltung Baden-
Wirttemberg im Internet- und Intranetangebot der Abteilung Landesstelle flr
Strallentechnik beim Regierungsprasidium Tubingen im Sachgebiet 16
Bauvertragsrecht und Vergabewesen im Sachgebiet 16.3 Anwendung der
Vergabebestimmungen eingestellt.

gez. Hollatz



Verwaltungsvorschrift der Landesregierung zur Beschleunigung der Vergabe
offentlicher Auftrage zur Bewaltigung der wirtschaftlichen Folgen
der COVID-19-Pandemie
(VwV InvestitionsfordermaRnahmen 6A)

Vom 20. August 2020, - Az.: 64-4460.0/433 -
Praambel

Um die Vergabe offentlicher Auftrage und damit investive MaRnahmen angesichts
des wirtschaftlichen Einbruchs infolge der COVID-19-Pandemie beschleunigen zu
konnen, werden vorubergehend die folgenden Erleichterungen fur die Vergabe 6f-
fentlicher Liefer-, Dienstleistungs- und Bauauftrage des Landes eingefuhrt. Die Mog-
lichkeiten und Verpflichtungen der offentlichen Auftraggeber zur Prifung und Vorga-
be von Nachhaltigkeitskriterien (insbesondere umweltbezogenen und sozialen Krite-
rien) bleiben hiervon unberuhrt. Die 6ffentlichen Investitionsfordermalinahmen sollten
insbesondere auch dafur genutzt werden, um Kleine und Mittlere Unternehmen,
Start-ups und Innovationen zu starken sowie das Ziel einer nachhaltigen Beschaf-
fung zu verwirklichen.

Die VWV InvestitionsfordermalRnahmen 6A geht als lex specialis den entsprechenden
Regelungen in der VwV Beschaffung vom 24. Juli 2018 (GABI. S. 490), die durch
Verwaltungsvorschrift vom 5. Juni 2019 (GABI. S. 217) geandert worden ist, vor.

1 Offentliche Auftrige ab Erreichen der EU-Schwellenwerte (,,Oberschwel-
lenvergabe*)

Angesichts der schwierigen konjunkturellen Lage ist von der Dringlichkeit inves-
tiver Malinahmen der 6ffentlichen Hand auszugehen. Daher kann die Vergabe-
stelle bei der Berechnung von Teilnahme- und Angebotsfristen in der Regel von
den jeweils vorgesehenen Verkurzungsmaoglichkeiten bei hinreichend begrun-
deter Dringlichkeit Gebrauch machen. Diese Fristen mussen im Einzelfall aus-
reichend bemessen werden (siehe verbindliche Handlungsleitlinien der Bundes-
regierung vom 8. Juli 2020 - BAnz AT 13.07.2020 B2).



2.

Offentliche Auftrige unterhalb der EU-Schwellenwerte (,,Unterschwellen-
vergabe*)

Erganzend zu den geltenden Regelungen des ersten Abschnitts der Vergabe-
und Vertragsordnung fur Bauleistungen Teil A (VOB/A) und zur Anwendung der
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) sind Beschrankte Ausschreibungen
ohne Teilnahmewettbewerb und Freihandige Vergaben beziehungsweise Ver-
handlungsvergaben und Direktauftrage ohne nahere Begrindung zugelassen,
wenn der geschatzte Auftragswert die folgende Wertgrenzen voraussichtlich
nicht Uberschreitet:

a) Bei Bauleistungen:

e Beschrankte Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb nach § 3a
Absatz 2 VOBJ/A bis 1 000 000 Euro,

e Freihandige Vergaben nach § 3a Absatz 3 VOB/A bis 100 000 Euro,

e Direktauftrage nach § 3a Absatz 4 VOB/A bis 5 000 Euro.

Eine Freihandige Vergabe ist in Erganzung des § 3a Absatz 3 VOB/A
auch dann zulassig, wenn nach Insolvenz eines beauftragten Unterneh-
mens oder nach Kindigung eines Vertrages entsprechend § 8 Absatz 3
der Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen Teil B die Restleis-
tung kurzfristig vergeben werden muss, um Stérungen von bereits beauf-
tragten Folgegewerken zu vermeiden. Bei EU-Baumalnahmen ist fur der-
artige Ersatzvornahmen der Ruckgriff auf die Freihandige Vergabe nur im
Rahmen des sogenannten 20-Prozent-Kontingentes nach § 3 Absatz 9
der Vergabeverordnung (VgV) zulassig.

b) Bei Lieferungen und Dienstleistungen:
e Beschrankte Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb nach § 8
Absatz 3 UVgO bis zu einem geschatzten Auftragswert unterhalb des

malfdgeblichen Schwellenwertes von derzeit 214 000 Euro,

e Verhandlungsvergaben nach § 8 Absatz 4 UVgO bis 100 000 Euro,

e Direktauftrage nach § 14 UVgO bis 10 000 Euro.
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Die genannten Betrage gelten jeweils ohne Umsatzsteuer.

Auf die Veroffentlichungspflicht nach § 30 Absatz 1 UVgO und § 20 Absatz 3
und 4 VOB/A wird hingewiesen.

Grundsatze

Die Grundsatze des Wettbewerbs, der Transparenz, der Gleichbehandlung so-
wie der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit bleiben unberuhrt.

Die VwV Korruptionsverhutung und -bekampfung vom 15. Januar 2013 (GABI.
S. 55), die zuletzt durch Verwaltungsvorschrift vom 5. Dezember 2019 (GABI.
S. 430) geandert worden ist, ist zu beachten.

Anwendungsbereich

Die vorstehenden Regelungen gelten fur die Behorden, Betriebe und Einrich-
tungen des Landes sowie fur die landesunmittelbaren juristischen Personen des
offentlichen Rechts, die § 55 der Landeshaushaltsordnung (LHO) unmittelbar
(6ffentliche Auftraggeber) oder nach § 105 LHO (Auftraggeber) zu beachten
haben, soweit sie Mittel des Landeshaushalts bewirtschaften, unmittelbar.

Den kommunalen Auftraggebern und den sonstigen der Aufsicht des Landes
unterliegenden juristischen Personen des offentlichen Rechts wird empfohlen,
entsprechend zu verfahren.

Die Regelungen nach Nummer 1 und 2 sollen gleichermalien fur Empfanger
von Zuwendungen des Landes gelten, die aufgrund von Zuwendungsbestim-
mungen zur Anwendung der VgV, UVgO oder VOB/A verpflichtet sind.

Inkrafttreten, AuBerkrafttreten

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung in Kraft und
am 31. Dezember 2021 aulder Kraft.



	01_20-JEM Änderung Einführungsschreiben RS Erleichterung Wertgrenzen VwV.pdf
	02_VwV Investitionsfördermaßnahmen öA.pdf

